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Die Bewerbe  
sind geschlagen 



Und weil´s sooooo schön war 
gibt es auch im kommenden Jahr ein Landestreffen! 

Wettervorschau für Wettervorschau für Wettervorschau für    
 Sonntag, 6. Juli Sonntag, 6. Juli Sonntag, 6. Juli   

Wetterprognose: 16 - 30°C 

Vormittag zumindest zeitweise Sonne, geringe Regenwahrscheinlichkeit. Nachmittags Quellwolken, die Re-
genwahrscheinlichkeit stiegt. Wind schwach bis mäßig. 

 Wanted: Austragungsorte für die Landestreffen ab Wanted: Austragungsorte für die Landestreffen ab 
20112011  

Bei Interesse bitte den Arbeitsausschuss FeuerwehrBei Interesse bitte den Arbeitsausschuss Feuerwehr--
jugend kontaktieren.jugend kontaktieren. 



Vor 14 Jahren war noch alles anders...Vor 14 Jahren war noch alles anders...Vor 14 Jahren war noch alles anders...   

... als Siegfried Mairhofer die Jugendli-
chen der Feuerwehr Waidhofen/Ybbs im 
Jahre 1984 vom 12. Landestreffen der Nö. 
Feuerwehrjugend in Willendorf/Dörfles 
abholte. Bis zu diesem Zeitpunkt hatte er 
k a u m  K o n t a k t  z u m  T h e m a 
„Feuerwehrjugend“.  

Aber 1 Jahr später sollte alles anders sein, 
er fuhr bereits als neuer Feuerwehrju-
gendführer zum Jugendlager nach  
Böheimkirchen-Markt.  
Dann ging es steil bergauf, 1986 bereits in 
der Unterlagerleitung WEST eingesetzt, 
wechselte er 1987 in die Lagerleitung als 
Mitarbeiter und von 1988 bis 1992 war er 
Lagerleiter-Stellvertreter. Er erlebte somit 
2 verschiedene Lagerleiter – Josef Bacher 
und Alfred Böck.  
1993 erreichte er den Olymp des Lagerle-
bens – er wurde der LALEI! Diese Funkti-
on führt er bis zum heutigen Tage mit Be-
geisterung aus.  
 
Im Privatleben ist Sigi ja bei der Post und 
sorgt für die zeitgerechte Übermittlung 
der Nachrichten, welche natürlich auch 
am Lager immer mit dem neuen Medium 

HANDY an Sigi übermittelt werden und 
teilweise direkt von ihm verarbeitet wer-
den oder doch wieder weiter gereicht 
werden ;-) 
 
Jetzt – 2008 – ist es aber soweit, er und wir 
nehmen Abschied von Ihm als Lagerleiter. 
Das 36. Landestreffen der NÖ FJ war sein 
letzter Streich und wir danken im Namen 
aller Lagerteilnehmer von 1993 bis 2008 
für seine Tätigkeit. Immer mit Hingebung 
für die Interessen der Jugendlichen und 
Betreuer gemeinsam mit seinem Team für 
die notwendigen Dinge zu sorgen. 
 
D A N K E      S I G I – und besuche uns 
mal wieder! 

 

 

Wie schaut jetzt 
mei´ Zukunft aus… 
…………...Fischen? 

Der Versorgungsdienst bedankte sich bei Sigi 
Mairhofer mit einer Torte 

Von Chefredakteurin Pamela Hniliczka 



Schnappschüsse 



Gästegruppen im 
UL Süd – Herzlich 
Willkommen! 
 
Slowakei: 

Aus Tekovske Luzany 
(Levice) besuchte uns eine 
reine Mädchengruppe. 
Mussten aber leider schon 
am Samstag abreisen. 
 
Wien:   

Die einzige Jugendgruppe 
Wiens beehrte uns.  
Sie sind normalerweise stati-
oniert in der KHD – Gruppe 
Wien. 
 
Kroatien: 
9 Jungs und ihr Betreuer aus 
Zrece traten bei uns an. 

Topmotiviert und sehr zu-
frieden mit diesem Lager. 
 
(Minister) Franz Braunstein  
Das UL-Süd bewundert die 
jugendliche Frische, mit der 
der Minister seine Tätigkeit 
als Trödler am Landeslager 
bewältigt hat. 
 
Ein Kamerad der FJ-

Vösendorf war höchst moti-
viert, da kann man über klei-
nere Entgleisungen der Ge-
sichtsmuskulatur hinwegse-
hen! Doch was macht der 
6er nun eigentlich???  
 
Etliche 
Jugend-
gruppen 
probier-
ten sich in 

einer ganz besonderen Ge-
dächtnisübung. 
All – In zu gehen war aber 
in diesem Fall vermutlich 
nicht der richtige Weg. 
 
Das Lagerfeuer im UL-Süd 
war gut 
besucht, 
obwohl 
die Mas-
sen von 
der Mu-
sik die 
aus der 
DJ-
Anlage 
der UL-
Disco dröhnte angezogen 
wurden. Beide Events konn-
ten sich wohl über Besucher-
mangel nicht beklagen. Ob-
wohl die Betrachtung von 
klassischer Lagerunterhal-
tung und neuzeitlicher Dis-
co doch sehr interessant ist. 
 

Von UL-SÜD Reporter Harald Jungmayer 



Das Freizeitprogramm fand 
großen Anklang. 
Kistenkraxeln, Beachtennis, 
Minieuro und Laubsägearbei-
ten brachten uns sehr viel 
Spaß.  
 

Das WLF der FF Ulmerfeld-
Hausmening ermöglichte uns 

eine tolle Fernsicht und so 
können wir euch auch mal das 
Lager von oben zeigen. 
  

Die Feuerwehr Mauer-Öhling 
hatte auf ihrer Homepage 
www.feuerwehrjugendlager.at zum Ein-
trag von Nachrichten in ihrem Gästebuch 
aufgerufen. Unter dem Motto „Heinrich’s 
Gewinnspiel“ wurden unter allen Gäste-
bucheinträgen ein Gewinner gezogen. 
Gestern gratulierten Josef Gruber, Mario 
Schlemmer und Heinrich Kienast von der 
FF Mauer-Öhling, dem glücklichen Gewin-
ner Florian Seitl aus Etsdorf am Kamp bei 
der ULL OST und übergaben ihm ein 
„Casino Austria – Package“ (T-shirt, Kappe 
und DVD-Brettspiel) im Wert von € 50,-. 

27.06.2008 21:17, florian seitl aus etsdorf : 

Hallo Bin schon gespannt wis dort aussieht.Ob 
wir wohl jeden Tag früh aufstehen müssen?Ich 
freu mich schon auf das lager natürlich auch 
aufs ESSEN.Bin auch erst das erste mal dabei. 
Flo aus ETSDORF/KAMP 

http://www.feuerwehrjugendlager.at/�
mailto:panzerflo@live.at�


Breakfast at  
UL Nord 
 

Wie auch schon in den letz-
ten Jahren gab es am Sams-
tag Morgen die berühmte 
Eierspeis’. Zu früher Stunde 
(6:30 Uhr) wurde das erste 
Ei, über dem geschürten La-
gerfeuer, in die Pfanne ge-
schlagen! Chefkoch R. Stey-
rer (wir gratulieren nach-
träglich zum runden Ge-
burtstag) sparte nicht bei 
den Portionen. Helfende 
Hände schnitten den Speck 
und Zwiebel für die 
Eierspeis’. 
 
Wir bedanken uns für das 
leckere Frühstück! 
 
 
Lagerolympiade 
 

Die Stimmung beim Er-
öffnungsspiel der Lager-
olympiade war kaum zu 

schlagen.  
Im „Mauer-Öhling-UL-Nord 

Stadion“ wurde am frühen 
Abend eines der wichtigsten 
Spiele ausgetragen. Die vie-
len angereisten Fans unter-
stützten ihre Gruppen mit 

Applaus und Gesängen. In 
den umliegenden Fan-
Meilen wurde gefeiert, ge-

tanzt und trainiert für den 
nächsten Einsatz. Für unein-
geschränkte Sicht, konnten 
in der ULALEI Stelzen aus-

geborgt werden, um über 
die großen Zuschauer hin-
wegzusehen. 
Angemeldet für diese Olym-
piade sind über 40 Gruppen. 
Gespielt wird im k.o.-
System. Mit so vielen Grup-
pen hat das UL-Nord nicht 
gerechnet, daher musste 
nach dem Abendessen noch 
mal angepfiffen werden. Die 
kurze Pause war für den 
„gepflegten“ Rasen sehr 
wichtig. 
Bei manchen Spielern konn-
te man Anzeichen eines Pro-
fispielers, like Torres (unsere 
deutschen Freunde mögen 
uns verzeihen) erkennen... 
Die weiteren Ausschei-

dungsspiele wurden 
während des Besu-
chertages ausgetragen.  
 

Von den UL-NORD Reportern Nina Moser und Stefan Führer 



Leider können wir euch keinen Bericht mehr 
über das Endspiel liefern (Redaktionsschluss). 
Wir gratulieren jedoch den Gewinnern! 
 
 
Verjüngung des UL Nords! 

 

In der Unterla-
g e r - N o r d -
Leitung wurden 
zwei neue hel-
fende Hände 
eingeführt! Phi-
lipp Brezina (FF 
Neudorf) und 
Michael Bernold 
(FF Zwenten-
dorf). 
Die 2 jungen FF-
Mitglieder ha-
ben sich bereit-
erklärt kurzfris-
tig für die Ulalei 
zu arbeiten! Ihre 

Kommandanten haben, die zwei kurz vorm 
Landestreffen gebeten beim Aufbau des UL 
Nords mitzuhelfen. Jung und flexibel wie Phi-
lip und Michael sind, haben sie zugesagt, und 
helfen dieses Jahr mit! 
Philipp ist mit seiner Jugendgruppe angereist, 
und versucht den besten Kompromiss zwi-

schen Lagerleben bei der Gruppe und Lagerle-
ben in der ULALEI zu helfen! 
Auch Michael ist mit seiner Jugend angereist, 
mit seinen 18 Jahren weiß er schon sehr wohl, 
dass er sich mit dieser Aufgabe identifizieren 
kann. 
Als neues Gesicht in solch eine eingespielte 
Mannschaft zu kommen, ist sicher nicht ein-
fach, aber beide kannten die Mitglieder der U-
lalei bereits aus den früheren Lagern, sowie 
auch von Bezirks-/Abschnittsbewerben. 
Bereits beim Einteilen der Zelte wurde klar, 
dass der vorgeschriebene Platz nicht ausrei-
chen würde, die ULALEI hat ganz schnell bera-
ten und dieses Problem gelöst! „Solche schnel-
len und richtigen Entscheidungen können nur 
in einem eingespielten Team getroffen wer-
den“, so Michael. 
Das einzige Problem, dass sich bei den zwei 
jungen Helfern ergeben könnte, sind die weite-
ren beruflichen und privaten Wege! Mit 18 Jah-
ren, kann ein weitere Laufbahn zwar gelegt 
werden, aber nicht versiegelt. 
 

Wir freuen uns jedoch sehr, dass wir neue Ge-
sichter in der Unterlagerleitung sehen! Wir hof-
fen natürlich Philipp und Michael noch länger 
bei den Landestreffen zu sehen. 
Weiters bedanken wir uns, bei der ULALEI für 
die freundliche Aufnahme der beiden! Herzli-
chen Dank! 

Hurra! 
Der beliebte Verkaufsstand des 
Landerfeuerwehrverbandes ist 
natürlich auch am Lager vertre-
ten. Hier können kleinere und 
auch größere Goodies des Ver-
bandes wie Aufkleber, Schlüs-
selbänder oder auch Gürtel und 
Pullover erstanden werden. 
Durch das Engagement von 
Franz Braunstein hat dieser 
Stand nun während des gesam-
ten Lagers geöffnet (und nicht 
nur am Besucher-Samstag). 
 



Spannendes 
Nachtprogramm 
- Geister-
wanderung 

 

Die Unterlagerleitung des 
Unterlagers Ost veranstalte-
te am Freitagabend gegen 22 
Uhr eine actionreiche Geis-
terwanderung. Auf sechs 

Stationen verteilten sich die 
15 Veranstalter um den Ju-
gendlichen eine gruselige 
Nacht bieten zu können. 
Das Angebot welches ur-
sprünglich nur für die Ju-
gendgruppen aus 
dem Unterlager Ost 
gedacht war lud auch 
einige Feuerwehren 
aus den anderen Un-
terlagern ein dabei 

mitzumachen. Insgesamt 
waren knappe 400 Jugendli-
che an diesem Event betei-
ligt. 
Die Unterlagerleitung Ost 
bedankt sich bei allen mit-
wirkenden Betreuern für die 
tatkräftige Unterstützung 
beim Stationsbetrieb. 
 
 
Die Feuerwehrjugend Prit-
schitz bedankt sich bei den 
in letzter Minute einge-
sprungenen Mitstreitern der 
Jugendgruppen Maustrenk 
und Bisamberg. Ihnen ist es 
zu verdanken, dass die Prit-
schitzer sowohl im Bewerb 
um das FJLA in Bronze als 
auch in Silber antreten konn-
ten! 

Von den UL-OST Reportern Florian Schmidtbauer und Andreas Scharnagl 

Das Freizeitzentrum 
Alle Jahre wieder gibt es das alt-
bewerte Freizeitzentrum am Ju-
gendlager. 
Rund 3.800 begeisterte Jugendli-
che nahmen die Gelegenheit 
wahr um dem Freizeitzentrum 
einen Besuch abzustatten. 
 
Neben einer BMX-Bahn, Kletter-
wand, Riesenwutzzler, Laby-

rinth, Palatschinken ba-
cken, Bungee-Trampolin 
und 10 
weiterer Stationen gab es 
auch eine Seilbahn wo 
am 04.Juni eine kleine 
Showeinlage stattgefun-
den hat, 
aber dazu später mehr. 
 



Rund 20 Mitarbeiter unter der 
Leitung von OBI KOSAK Josef 
kümmerten sich um die einzel-
nen Stationen. 

Nicht nur die Kinder hatten 
Ihren Spaß sondern auch so 
mancher Jugendbetreuer. 
 
Aber nicht nur die Stationen 
im Freizeitzentrum sondern 
auch die Erlebnistour gehören 
zu dem großen Freizeitpro-
gramm am 36. Landesjugend-
lager. 
 
"Das ist ja voll cool da !" so Ke-
vin H. von der Feuerwehrju-
gend Gars (UL Nord). 
"Eine willkommene abwechs-

lung für die Kinder" so Christi-
an R., Jugendführer der Feuer-
wehrjugend Sigmundsherberg 
(UL NORD) 
 
Also war das Freizeitangebot 
auch heuer wieder ein voller 
Erfolg. 
 
Jetzt zu der Showeinlage bei 
der Seilbahn, diese Geschichte 
wurde uns von Richard P. von 
der FF Lehenroll (UL OST) 
geschildert. 

Am Vormittag des 04.Juni er-
eignete sich ein spektakulärer 
Zwischenfall bei der Seilbahn. 
Der ahnungslose Richard P. 
wollte die Seilbahn benutzen 

als plötzlich das Seil, welches 
zum 
zurückziehen dient, sich ver-
fing. 
durch diesen Ruck zog es den 
S e s s e l 
z u r ü c k 
und wie 
in einem 
J a m e s 
B o n d 
F i l m 
hielt sich 
Richard 
P. gera-
de 
noch am 
S e s s e l 
fest und wurde von der Crew 
sicher zu Boden gelassen. 
Diese improvisierte Showeinla-
ge kann ab nächstes Jahr gerne 
gebraucht werden. 
Das nächste Mal jedoch mit 
einer Gage für den Stuntman. 

Im Zuge des Bürgermeister-
empfanges werden auch heuer 
wieder die Auszeichnungen an 
die Bewerter vergeben. 

 
Durch ihr jahrelanges Engagement im Namen der 
Feuerwehrjugend, werden sie wie folgt ausge-
zeichnet: 
 
HBM Siegfried Mairhofer – BVZ Gold 
BM Gerhard Quehenberger – BVZ Gold 
BI Manfred Thurner – BVZ Gold 

OBM Josef Auer – BVZ Silber 
LM Heinrich Hofer – BVZ Silber 
LM Norbert Rudolf Lanzenlechner – BVZ Silber 
LM Johannes Bauer – BVZ Silber 
LM Peter Kosak – BVZ Bronze 
LM Rainer Steyrer – BVZ Bronze 
LM Roman Anibas – BVZ Bronze 
HLM Werner Bertl – BVZ Bronze 
LM Franz Dvorak – BVZ Bronze 
LM Markus Eckenfellner – BVZ Bronze 
OFM Christoph Fürlinger – BVZ Bronze 
VM Kurt Horvath – BVZ Bronze 
HBI Manfred Koch – BVZ Bronze 
BR Erhard Koppensteiner – BVZ Bronze 
OFM Anna Sagmeister – BVZ Bronze 
HLM Klaus Schmidt – BVZ Bronze 
HBI Johann Tillmann – BVZ Bronze 
 
 
Wir gratulieren recht herzlich zur Auszeichnung! 
Wir möchten uns auf diesem Wege, im Namen 
aller Lagerteilnehmer recht herzlich bei den oben 
genannten für ihr Bemühen bedanken! 



Gummibären… 
…..aber bitte mit 
Sahne 

 
Am 4. Juli 2008 veranstaltete 
das Unterlager West unter 
der Leitung der Freiwilligen 
Feuerwehr Michelhausen 
(Bez.Tulln) einen Karaoke 
Bewerb. Um 20.30 startete 

dieses „Mega“-Event beim 
Eingangstor des UL-West. 
Die Teilnehmer, rund 27 
Gruppen mit 95 Teilneh-
mern konnten durch vorhe-
rige Anmeldung bei der 

ULL ihr Können zeigen. So-

gar ein eigenes Bewerter-
team bestehend aus 8 Un-
parteiischen aus je 3 Bezir-
ken (Amstetten, Melk und 
Tulln) war vorhanden. Da-
bei mussten sie ein Schild 
mit der entsprechenden Zahl 

(von 1-10, 1 Schlecht; 10 
Weltklasse) in die Höhe hal-
ten. Das Gewinnerlied stell-
ten „Die 2 großen Gummi-
bären“ aus dem Bez. Ams-
tetten, mit „Aber bitte mit 
Sahne“ von Udo Jürgens 
und „Anton aus Tirol“ von 
DJ Ötzi brachten sie die Zu-
schauermassen zum Mitsin-

gen. Zum Schluss gab es 
noch eine Siegerehrung 
wo jeder Mitbewerber 
sich 4 Sachpreise aussu-
chen konnte. Die besten 

3 bekamen Pokale und eine 
Urkunde überreicht.  
 
Hier die ersten 10 Mitbewer-
ber: 
Die 2 großen Gummibären 
- Bez.Amstetten 
Die Tussis - Bez.Tulln 
No Perfect - Bez. Amstetten 
Lovely - Bez.Amstetten 
Mathias - Bez.Amstetten 
Two Girls - Bez.Amstetten 
Pia - Bez.Tulln 
Hinterweltler - Bez.Scheibbs 
Groß Platt  Ziers  - 
Bez.Hollabrunn 
Petzenkirchen Bergland - 
Bez.Melk 

Von den UL-WEST Reportern Hannes Weichhart und Christoph Gruber 



vOkUhilA 
– iS tHe 
kIlLa 
 

Der VoKi hat heu-
er nun auch am 
Jugendlager Ein-
zug gefunden. In 
vielen Zelten ist 
die Hauptsorge wo 
die jugendlichen  
kRocHa ihr Voki-
Glätteisen mit 
Strom versorgen 
können, damit der sTyle 
für den Abend sitzt. Ge-
rüchten zufolge wurde 
hierfür auch schon der ein 
oder andere Stromerzeuger 
missbraucht.  
Aber der vOki ist keine 
neue Erfindung der Kro-
cha, bereits in den 80er Jah-
ren war diese Frisur schon 

stark im 
Trend. Teil-
weise findet 
man am La-
ger auch 
noch den 
Ur-
VokuHila, 
dieser ist 
aber eher 
im Bereich 
der Jugend-
betreuer 
anzufinden.  
Damalige 
prominente 
Träger des 

etwas ungewöhnlichen 
Haarstills waren unter an-
derem: George Michael, 
Mac Gyver, Dieter Bohlen, 
Chuck Norris und Wolf-
gang Petry, welcher aber 
das zwischenzeitige Ende 
des Hypes versäumt hat.  
Im Gegensatz zum 
„Vokuhila von friha“ sieht 

der Voki der Kro-
cha aber um eini-
ges gepflegter aus, 
und wird meist mit 
Strähnen in allen 
möglichen Farben 
nachgefärbt.  
Dem Krocha von 
heute kann man 
übrigens viel un-
terstellen, aber si-
cherlich nicht dass 
sie ungepflegt sind. 
Der durchschnittli-
che Krocha ver-
bringt täglich meh-
rere Stunden vorm 

Spiegel und Waschbecken. 
Am Jugendlager kann das 
natürlich zum Verdruss des 
Feuerwehrjugend-Krochas 
führen, aber etwas Schranz 
aus der Zeltradioanlage 
kann die Stimmung wieder 
zum k(r)ochen bringen. 
In diesem Sinne: 
bAm oIDa – pOcK I nEt 
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BIETE: 
1,5l. Eistee für freiwilli-
gen Schlammschlacht 
Von FF Wagram 
UL Ost 
 
BIETE: 
Liebessüchtige Jugend-
betreuerin günstig ab-
zugeben. Stubenrein, 
steht auf ausgedehnte 
Steinfeld-
Spaziergänge. Eventu-
ell auch Tausch gegen 
ein Kamel oder 200 
Schokobananen o-
der ????? 
Kennwort „Tokio Ho-
tel“ 
Von TW Bisamberg 
UL Ost 
 
TAUSCHE: 
12 jh. Jungen(Gregor) 
für ein 13 jh. Mädchen 
(Muss nett sein)!!!!!!!!!! 
Von Kirchberg/Pielach 
UL Ost 
 
BIETE: 
Ich suche ein Mädchen 
(12-15) für ein Date. 
Soll sehr Hübsch sein! 
Von Traismauer-Stadt 
UL Ost 
 
BIETE: 
XXX-Spiele zwischen 
00.00 und 03.00h in der 
Früh. Wenn wer kom-
men will der kann! 
Von Zelt 36 
UL Nord 
 
TAUSCHE: 
Jugendführerstell-
vertreterin und Ju-
gendmitglied gegen 

Fußbälle. Bitte bei FF 
Ulmerfeld melden. 
Von Zelt 18 
UL ??? 
 
SUCHE: 
Anton (wichtig) LKW-
Fahrer bei Kostrom—
bitte melden. 
Von FF Purgstall 
UL West 
 
SUCHE: 
Die junge, hübsche 
und dunkelhaarige 
Jugendführerin aus 
Amstetten 
+Telefonnummer 
Von FJF Scheibbs 
UL West 
 
SUCHE: 
Einen Redakteur der 
einen Ball fangen kann 
Von Fänger 1 
UL Ost 
 
SUCHE: 
Ein Mädchen (12-14) 
für ein Date 
Von Johannesberg 
UL Ost 
 
SUCHE: 
Austrianer zum 
xxxxaufhänger 
Von St.Georgen /Patrick 
UL Ost 
 
BIETE: 
Masseurin (blond) für 
20-30 min. gegen kühle 
Getränke oder Öl 
Von St.Pölten 
UL Ost 
 
SUCHE: 
Mädchen das Krochen 

kann und solo ist 
Von St.Georgen/Philipp 
UL ??? 
 
SUCHE: 
Gummizelle für Stress-
abbau  
 
BIETE: 
Ein neues „Ei-Phone“ 
gegen zwei Flaschen 
Eistee 
Von FF Erlach/Klein 
Wolkersdorf 
UL Süd 
 
BIETE: 
6 JFM und einen Ju-
gendführer für eine 
jugendfreie Feuerwehr. 
Nicht einzeln ab-
zugeben, Höchstbieter 
erhält den Zuschlag. 
Angebote an 12axing 
Von ??? 
UL Süd 
 
TAUSCHE: 
Leistungsfähigen 
Holzarbeiter gegen 
eine Kiste Bier 
Von FF Kirchberg/
Wagram 
UL West 
 
BIETE: 
Verschenke einen Trut-
hahn namens Guthan, 
er hat niemand gut 
getan er ist ein kleines 
Zwutschgerl 
Von St.Pölten-Wagram 
UL Ost 
 
SUCHE: 
Ich bin 1,35m gross, 11 
Jahre alt, süßer Brillen-
träger und suche eine 

Freundin. 
Von Woody, Pyhra 
Markt 
UL Ost 
 
TAUSCHE: 
Andi gegen Sonja 
Von 55a 
UL ??? 
 
SUCHE: 
ein Glätteisen für mei-
nen VoKi—Bam oida 
Von Achau 
UL Süd 
 
TAUSCHE: 
Zwei Stamberg-Mädels 
gegen deftiges Span-
ferkel 
Von Christoph & Andi 
UL Ost 
 
SUCHE: 
18 jährigen Boy für 
unsere Jugendführerin 
Von FF Tatzenbach 
UL Ost 
 
SUCHE: 
Ein paar Mädels, bei 
uns im Zelt ist es soooo 
fad. Da hockt jeder nur 
auf seiner Liege und 
tut nichts 
Von FF Ratzersdorf 
UL Ost 
 
SUCHE: 
Gabriel Saferding aus 
Obritzberg 
Von St.Pölten-Wagram 
UL Ost 
 
SUCHE: 
Einen Friseur, der mir 
einen Voki schneidet 
Von ??? 

UL ??? 
 
BIETE: 
Albino Äffchen ZBV—
ganz ein lieber. Gratis 
und Kostenlos 
Von Blazovich 
UL Süd 
 
SUCHE: 
Hübsches Mädchen für 
Hilfsjugendführer 
Mühli! 
Von FF St.Georgen 
UL Ost 
 
SUCHE: 
Conni sucht lieben 
Buben 
Von Zelt 69 
UL ??? 
 
SUCHE: 
„Ops Gratki“ für 
„Oma Gratki“. Bitte im 
UL Süd melden 
Von FF Willendorf 
UL Süd 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Redaktion behält sich 
das Recht vor, Einsen-
dungen zu kürzen bzw. 
nicht abzudrucken. Vie-
len Dank für euer Ver-
ständnis! 



Das war der BesuchertagDas war der BesuchertagDas war der Besuchertag   
Für die Besucher 
wurde einiges  
geboten: 
Unsere Besucher konnten un-
ter anderem den Audi Quattro  
von Stefan Lampl bewundern 
oder über 100 Motorräder und 
Trikes bewundern (siehe Be-
richt weiter unten) und Ultra-
Light-Flieger umkreisen das 
Lager. 
Beim Junior-Fire-Cup traten 
die 18 besten Bewerbsgruppen 
der Bewerbe 2007 im Parallel-
bewerb gegeneinander an. 
 
„Toy-Run“ – Biker 
für Kinder 
Biker für die Feuerwehrju-
gend 
 
Eine Attraktion beim Besu-
chertag waren sicher die Mo-
torräder die gegen 15 Uhr ins 
Lagergelände fuhren. Bei den 
Bikern handelt es sich um die 
„Toy-Run“ – Gruppe. Toy – 

Spiele, wie schon der Name 
sagt, sind diese Biker für Kin-
der unterwegs, welche nicht 
bei ihren Eltern wohnen kön-
nen. 
So wird jährlich eine Benefiz-
fahrt für die Kinder unter-
nommen. Seit 1993 wird jähr-
lich ein Besuch in einem Heim 
durchgeführt. Nicht nur der 
Besuch ist für die Kinder/
Jugendlichen wichtig! Jeder 
Motorradfahrer spendet beim 
Start min. 10 Euro, jeder Bei-
fahrer 5 Euro. Weiters werden 
Sachspenden, wie Kleidung, 
Spielzeug, Sportgeräte und 
Schulsachen mitgebracht.  
Ernst Graf hat bis jetzt mit sei-
nen Bikern eine Summe von 
468.000 € gesammelt. 
 
Die 15 km Strecke von Sonn-
tagberg nach Mauer wurde 
von Jürgen Offenberger und 
der FF Mauer-Öhling organi-
siert.  
 
 
 

Besuchermeinungen 
Redakteur Hatschy sprach mit Besu-
chern 
 
Gerhard D. & Viktoria 

Die Lage ist eine tolle. Auch 
die Organisation wirkt sehr 
straff und gut geführt. 
 
Daniel T. 

Mir haben die Bewerbe sehr 
gut gefallen. Das war richtig 
Action. 
 
Hannes S. 

Tolle Gegend. Die tolle Ver-
pflegung ist weiterzuempfeh-
len. 

25. Floriani-Marsch 
nach Heiligenblut/NÖ 

des NÖ Landesfeuerwehrverbandes 
30. August 2008 

11 Uhr musikalisch umrahmte Festmesse 
 

mit Landesfeuerwehrkurat 
Pater Mag. Stephan Holpfer OSB 

 
Abmarsch: Moos 

Abmarschzeit: 9:00 – 9:45 Uhr 
Dienstbekleidung grün und blau 

 
Weitere Informationen findet ihr unter: 

www.feuerwehr-heiligenblut.at 



Heidi E. 
So schön wie hier, war es noch 
auf keinem Landeslager. Eine 
tolle Sache. 
 

Es ist hier sehr ordentlich und 
sauber. 
Wir sind begeistert von der 
guten Organisation. 

Dies hat man schon bei der 
Zufahrt gemerkt. 
 
 
 
 

Abzeichen geschafft! 
 
Das Team der Lagerzeitung er-
hielt heute für ihr Antreten beim 
Feuerwehrjugendleistungs-
bewerb in der Klasse Bronze h.c. 
das Leistungsabzeichen.  



In letzter MinuteIn letzter MinuteIn letzter Minute   

Junior  Fire Cup 
 
Der Junior Fire Cup 2008 endete mit 
folgendem Ergebnis: 
1. Kürnberg mit 1050,07 
2. Pinnersdorf mit 1047,38 
3. Schönkirchen-Reyersdorf mit 

1040,71 
4. Zwingendorf mit 1039,26 
5. Trattenbach mit 1037,24 
6. Maustrenk mit 1035,61 
7. Dobersberg mit 1033,89 
8. Küb mit 1032,79 
9. Ernstbrunn mit 1032,14 
10. Straßhof mit 1026,02 
11. Zwentendorf-Phyra mit 1034,60 
12. Vitis mit 1021,34 
13. Hollenthon mit 1020,46 
14. Euratsfeld mit 1018,39 
15. Langenlois mit 1017,55 
16. Vestenthal mit 1016,48 
17. Kottingneusiedl-Laa mit 1025,36 
18. Wachtberg mit 998,8 
 

 Leider hat sich der Tippfehlerteufel eingeschlichen: 
In unserer Sonderausgabe haben wir von den Menschen hinter der Organisation berichtet, da-
bei ist eine Verwechslung der Feuerwehren Rabenstein und Rabensburg passiert. 
Bewerbsleiter-Stellvertreter Hansrudi-Schönbäck gehört richtigerweise der FF Rabenstein an. 
 
Und unsere Mitarbeiterin der Lagerleitung FM Johanna Heindl, wurde fälschlicherweise mit 
„A“ geschrieben!!! 


